[image: image1.jpg]



Gründer der Vierschanzentournee: 

Emmerich „ Putzi“ Pepeunig aus innsbruck

Franz Rappenglück aus Garmsich-Partenkrichen

Xaver Kaiser aus Oberstdorf

           Andi Mischnitz aus Bischofshofen


Erster Tagessieger der Tournee: 


Asgeir Doelplads, ein 20- jähriger Friseuer aus Oslo


Als erster Springer eine Tournee gewonnen ohne einen Tagessieg errungen zu haben:


Hemmo Sivenionen ( 1954/1955)


1955/1956 : Neujahrsspringen wird zum ersten mal im Fernsehen übertragen ( ARD)



        Tannenzweige wurden zur Hilfe für Sepp Weiler gestreut ! ( diese Tradition hat sich bis heute eingebürgert)

1956/1957: Die Revolution des Stils, von den Finnen schon 1954 begonnen, war im Jahr 1956 auf dem Höhepunkt. Sie sprangen mit angelegten armen und             weit vorgestrecktem Oberkörper.

1957/1958: Helmut Recknagel holt für die DDR den ersten Sieg. Rekord: 69 Teilnehmer starteten in Oberstdorf. 50000 Zuschauer beim Neujahrs- Springen in Garmsich.

1959/1960: Max Bolkart holt sich als erster Bundesdeutscher den Tournee- Sieg

1961/1962: 84 springer aus 14 Nationen waren am Start. Zum ersten mal auch die Ungarn. Georg Thoma gewinnt das Neujahrsspringen in Garmisch.

1962/1963: Der Kacherls Aufsprung wurde erfunden. Zum ersten mal übernahm ein Computer die Ergebnisauswertung.

1963/1964: 94 Springer aus 16 Ländern nahmen Teil (Rekord). Der Pole Josef Przybyla stellte den ersten Schanzenrekord auf der neuen Olympiaschanze von Innsbruck, geplant von Heini Klopfer, auf mit 95,5 Meter.

1965/1966: 15 Skiverbänder mit 93 Athleten am Start ( Rekord)

1966/1967: Erstmals am Start die Japaner.

1971/1972: Erstmals am Start die Athleten aus Bulgarien.

1979/1980: 113 Springer aus 19 Verbänden ( Rekord). Erstmals war ein Spanier dabei. Der Weltcup wurde erfunden.

1980/1981: „Hupo“ Hubert Neuper. Sein Vater erföffnete die erste Ski-Springer Schule der Welt in Bad Mittendorf. Deutschland- West setzt auf einen neuen Coach Edwald Roscher. Horst Bulau gewinnt in Garmisch und ist der erste Nordamerikaner der bei der Tournee ein Tagesspringen gewinnt.

1986/1987: Nach 25 Jahren gewinnt ein Springer aus der Bundesrepublik (Andi Bauer) einen Tagessieg bei der Tournee in Garmisch- Partenkirchen.

2001/2002: Hanni segelt zum Grand Slam mit einer Rekordweite von 139 m und einer Rekord Punktzahl von 1077,6 Punkten
